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Vereine intern – kurz notiert
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34/20131/2011Vereine intern – kurz notiert
 Der Verein Skatstube.de hat ab sofort ein 

neues Spiellokal: Die Adresse lautet: Keglerheim, 
Mareschstr. 6 in 12055 Berlin, Tel. 6816028. Gäste 
immer willkommen. 

 Der LV 1 Berlin-Brandenburg hat für die Flu-
topfer 100,- € gespendet. Sie gingen an den Prä-
sidenten des Internationalen Skatgerichts und 
Präsident des LV Hessen. Er wird mit seinem Lan-
desverband die Spende gerecht verteilen.

 Beim 6. Fläming-Cup, sprich 15 Jahre Grand 
Hand 98 Zossen, wurden 7 Skatfreunde mit einer 
Ehrenurkunde des LV 1 Berlin-Brandenburg geehrt. 
Für 20 Jahre der Skatfreund Albert Seel, für 10 Jahre 
Thomas Barth, Walter Honnensen und Dieter Lu-
neburg. Für 15 Jahre und Gründungsmitglieder Uwe  
Luneburg, Michael Boldt und der Präsident des 
Vereines Ralf Stroh. Die ganze Skatszene gratu-
liert den Geehrten recht herzlich und wünscht 
weiterhin “GUT BLATT“.

 Die Satzung und Ordnung sind diesem Skat-
Journal beigelegt.

 Die Einladung mit den Tagesordnungspunk-
ten wird im September 2013 an die Vereine ge-
schickt (Postweg).

 Der hochgeschätze und beliebte Schatz-
meister der VG 17, Lothar Treue, feierte im Gar-
ten seiner Tochter Heike, seinen 70. Geburtstag. 

Mit Freunden, Bekannten und Familienmitglie-
dern. Es wurden 2 x 48 Spiele gespielt in einem 
Blindtandem, das war aber untergeordnet, im 
Mittelpunkt standen die zwischenmenschlichen 
Beziehungen und das wurde 100%-ig erreicht. 
Getränke, Fleisch und Wurst vom Grill sowie 
Musik wurde alles von Familienmitgliedern kre-
denzt. Das waren die Töchter, Nichten, Neffen, 
Schwiegersöhne- bzw.Töchter usw. Lothar hat 
eine überaus nette Familie, da stimmt auch der 
Zusammenhalt. Lieber Lothar, es hat viel Spaß 
gemacht und alle waren sich einig, wir kommen 
auch zum 75.

 Die Frankfurter Oderhähne feiern am 
06.10.2013 ihr 20-jähriges Jubiläum. Die Skat-
freunde, Jürgen Fruschki, Wolfgang Henning, 
Siegfried Franzen und Bernfried Bartel, fei-
ern ebenfalls ihr 20-jähriges Jubiläum. Der 
Skatfreund, Eberhard Herbstreit ist 15 Jahre im 
Verein. Der LV 1 Berlin-Brandenburg gratuliert 
dem Verein und den Jubilaren recht herzlich und 
wünscht allzeit „Gut Blatt“, aber das haben sie 
ja, wie die letzten Erfolge zeigen.

 Die Anmeldungen für die Seniorenmeister-
schaft am 5.u.6.Oktober 2013 gehen alle über den 
LV 1 Berlin-Brandenburg. Übernachtung und An-
reise müsst ihr euch selber kümmern.

Lozano, Jutta ..........................1. SC Zehlendorf ...................................... 07.09.1943 ..............................70 Jahre
Gebel, Michael .......................SC Kiebitz 70 ............................................ 29.09.1938 ..............................75 Jahre
Ulrich, Ingeborg ....................Skatfreunde 09 ........................................ 02.10.1925 ............................. 88 Jahre
Erdmann, Stefan ....................SC Dahlem 71 ........................................... 16.10.1943 ..............................70 Jahre
Bemke, Gerd ...........................Karo7‘89 .................................................... 01.09.1948 .............................65 Jahre
Kahle, Dieter ..........................Be.A.Te. ..................................................... 22.09.1953 ..............................60 Jahre
Radde, Karl .............................priv. Verein Moab. Buben ..................... 30.10.1933 ..............................80 Jahre
Faltz, Reiner ...........................Elbe-Elster-Trümpfe ............................... 12.10.1943 ..............................70 Jahre
Tille, Wolfgang ......................1. SC Marzahn .......................................... 23.10.1948 ..............................65 Jahre
Huhn, Horst ............................Sei Ruhig 58 ............................................. 26.10.1938 ..............................75 Jahre

Es gratulieren recht herzlich die Vereine, die VGen und der LV 1 Berlin-Brandenburg. Allen anderen 
Geburtstagskindern gratulieren wir auch recht herzlich.

Am 30.07.2013 feierte der Skatfreund Jürgen Fruschki von den Frankfurter Oderhähnen 93 
seinen 70. Geburtstag. Wir gratulieren nachträglich auf‘s Herzlichste.



Informationen vom Schiedsrichter-Obmann 
des LV 1 Berlin-Brandenburg Uwe Evers

Liebe Skatspielerinnen!
Liebe Skatspieler!
Am 6/7.2013 hat der LV 1 eine Schiedsrich-
terprüfung für Neulinge durchgeführt, die 
durch den Skatgerichtspräsidenten Peter 
Luczack durchgeführt wurde. Folgende Per-
sonen haben die Schiedsrichterprüfung im 
Landesverband  1 bestanden. Angelika Fi-
scher, Reeti Gadekar, Mike Gottlich, Sebas-
tian Schlüter, Jörg Forner, Silvio Schwarz, 
Gerd Wendt, und Bernd Meltendorf. Dazu 
gratuliere ich recht herzlich. Ich wünsche 
allen neuen Schiedsrichtern bei ihren Ent-
scheidungen ein glückliches Händchen und 
erwarte, dass die alten Hasen die jungen 
Schiedsrichter bei ihrer Arbeit unterstützen.
Für folgende Personen läuft dieses Jahr der 
Schiedsrichterausweis ab. Bernd Beilisch, 
Heinz Borschardt, Jens Döpelheuer, Heinz 
Durstewitz, Ramona Nissal und Manfred 
Pfeiffer. Der Prüfungstermin für die Nach-
prüfung ist der 27. Oktober 2013 um 14:00 
in der Geschäftsstelle des LV 1. 
Folgender Fall, der immer wieder vorkommt.
Alleinspieler spielt als 4. Karte Pik-König 
aus, es wird Pik-9 bedient und Hinterhand 
nimmt mit Herz-Ass den Stich zu sich. Der 
Alleinspieler fragt, was das soll, es sei sein 
Stich. Darauf Hinterhand, Herz ist Trumpf. 
Der Alleinspieler meint, stimmt nicht, ich 
habe Karo getauft. Daraufhin werfen bei-
de Gegenspieler die Karten offen auf  den 
Tisch und verlangen Spielgewinn für sich. 
Da der Kartengeber die Ansage nicht gehört 
hat, kann dieser sich nicht äußern. Entschei-
dung: Spielgewinn für den Alleinspieler. 
Begründung: Mit dem offenen Wegwerfen 
ihrer Karten haben die beiden Gegenspieler 

verhindert, dass das Spiel nach der Schieds-
richterentscheidung) evtl. weiter durchge-
führt werden kann. Damit haben sie, wenn 
durch den Schiedsrichter keine einwand-
freie Klärung herbeigeführt werden kann, 
das Spiel zugunsten des Alleinspielers auf-
gegeben. Die beiden Gegenspieler tragen 
gemeinsam die Folgen für ihre Handlungs-
weise und müssen demzufolge auch billi-
gend den Spielgewinn für den Alleinspieler 
in Kauf nehmen. Es kommt immer wieder 
vor, dass der Alleinspieler ein Spiel tauft 
(letzte Reizhöhe, Findung im Skat), das er 
gar nicht spielen will. Genauso oft kommt 
es aber auch vor, dass die Gegenspieler 
eine Spielansage  – vom Nachbartisch – als 
Spielansage des Alleinspielers an ihrem 
Tisch annehmen. Diesen Umstand hat der 
Schiedsrichter durch eingehende Befragung 
der Beteiligten zu klären. Er muss dabei die 
Beteiligten darauf aufmerksam machen, 
das Versprechen und Verhören auf beiden 
Seiten möglich ist und dass keiner der Be-
teiligten aus einer bewussten „Falschaus-
sage“ Vorteile ziehen soll. Wenn nach einer 
eingehenden Befragung und dem nochma-
ligen eindringlichen Hinweis beide Parteien 
bei ihrer Aussage bleiben, hat der Schieds-
richter noch die Möglichkeit, anhand der 
Handkarten (war in dem o.g. Fall nicht mehr 
machbar) eine evtl. vorgenommene oder 
abgegebene Reizhöhe zu erfahren. Sollte 
auch das nicht zur Klärung des Sachver-
haltes beitragen, muss er aufgrund der 
abgegebenen Aussagen eine Entscheidung 
treffen. Wenn nur zwei von drei Gegenspie-
lern (wie im o.g. Fall) bestätigen, dass der 
Alleinspieler ein Herz- und kein  Karospiel 
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angesagt hat, besteht innerhalb der Gegen-
partei keine Übereinstimmung und man 
muss zu Gunsten des Alleinspielers (Spiel-
ansage Karo) entscheiden. Bestätigen alle 
drei Gegenspieler, dass der Alleinspieler ein 
Herzspiel angesagt hat und wird diese Aus-
sage nach einem eingehenden Appell des 
Schiedsrichters noch einmal bestätigt, muss 
man davon ausgehen, dass der Alleinspieler 
sich bei der Spielansage „versprochen“ und 
tatsächlich eine Spielansage „Herz“ vorge-
nommen hat. Die Aussagen beider Parteien 
sind gleich und nicht nach Mehrheiten zu 
behandeln. Wenn man nach Mehrheitsver-
hältnissen geht und Aussagen von 2 : 1 zu-
grunde legt, müsste man in den meisten 
Fällen gegen den Alleinspieler entscheiden. 
Zu dem Zeitpunkt, als die Unstimmigkeit 
der Spielansage festgestellt wurde, war 
das Spiel noch nicht entschieden und es 
wurde noch kein Regelverstoß begangen. 
Nach einer Entscheidung (gleich welcher) 
des Schiedsrichters hätte das Spiel weiter 
durchgeführt und seinem Ausgang ent-
sprechend gewertet werden können. Durch 
das offene Wegwerfen der Karten durch 
die Gegenspieler konnte der Alleinspieler 
nicht mehr den Nachweis erbringen, dass er 
(gleich welches) sein Spiel gewinnt. Da die 
Gegenspieler eine weitere Spieldurchfüh-
rung verhindert haben, muss zu Gunsten 
des Alleinspielers entschieden werden. 
Bis bald, Euer Uwe Evers

„Viel Ehr', aber kein Geld“
so lautet die Überschrift des Sozialvereins 
„Kontakte schaffen Leben“
Warum hierüber ein Bericht erscheint, ist, 
dass unser Skatfreund, Herbert Büscher vor 
einiger Zeit einen Schlaganfall erlitt. Her-
bert ist mit seiner Frau in diesem Sozialver-
ein Mitglied.
Sie treffen sich jeden Mittwoch zum ge-
meinsamen Kochen und Essen. Insgesamt 
haben 40 Frauen und Herren in diesem Ver-
ein ihre „Wahlheimat gefunden“.
Herbert Büscher versucht ,als Alternative zu 
Reisen und Kinobesuchen, ihnen das Skat-
spielen beizubringen. Herbert war ja sehr 
aktiv in seiner Zeit als Skatspieler. So hat er 
wieder eine Aufgabe und lenkt etwas von 
seiner Krankheit ab. Ich persönlich war mit 
Herbert mal vor Ort und muss sagen: vor 
solchen Mitarbeitern, die diese betreuen, 
muss man den Hut ziehen.
Sie werden überall gelobt, aber Zuschüsse 
gibt es von der Öffentlichen Hand nicht.
So lebt der Verein nur von Spenden und das 
ist schwer genug, denn die Miete beträgt 
im Monat 600,- €. Der LV 1 hat einen kleinen 
Obolus gespendet.
Der Verein nimmt gerne Spenden entgegen.
Der Verein ist am Spandauer Damm 233 be-
heimatet. Mehr Infos unter: 85 97 20 57.

Dieter Galsterer

Der letzte Spieltag der Landesliga, Oberliga und Regionalliga 
findet in der Julius-Leber-Kaserne am 07.09.2013 statt.

Die Adresse: Julius-Leber-Kaserne, Kurt-Schumacher-Damm 41, 13405 Berlin.
Alle können auf das Kasernengelände fahren und vor der Kantine parken.



6 4/2013

Verbandl iga der Vg 18
 Platz nr. Mannschaft 1. Spieltag 2. Spietag 3. Spieltag 4. Spieltag

1. L Lichtenower Skatbrüder 5154 5254 8109 8909

2. X Skat ohne Stress II 7010 7411 5615 8680

3. C Skatfreunde KW 8267 8450 8143 7982

4. E SC Frankfurter Oderhähne 93 5861 8001 8915 7098

5. A SC „Die Mauerer“ Diepensee II 7468 7716 7686 7095

6. D Skat ohne Stress I 6260 5131 6224 7021

7. G SC „Die Mauerer“ Diepensee III 6835 0 5970 6814

8. H Eichwalde 1919 7130 8176 8490 6473

9 F Senzig Ahoi 90 7124 9136 8229 6160

10 B Stern Eichwalde 6537 7447 4547 5861

11 M NSC Niederlehme 9964 8368 6059 3566

Projekt-Entwicklungs GmbH
IMMOBILIEN

Kaiserdamm 30 · 14057 Berlin · Fon 030. 21 02 59 34
Fon 0 33 22 . 4 21 19 10 · Fax 03322 . 4 21 19 44 
info@ema-immobilien.de · www.ema-immobilien.de

■ Verkauf von Wohnimmobilien, Geschäftshäusern  
und Baugrundstücken

■ Vermietung und Verpachtung von Immobilien
■ Renovierung, Modernisierung, Sanierung
■ Entwicklung von Baugrund, Marktanalyse,  

Immobilienberatung, Service

12587 Berlin · Stillerzeile 44 · Tel. 030.94043624 · www.gasthaus-amadee.de

Jeden 1. Samstag  

im Monat, 10 Uhr

2 x 48 Spiele 

Startgeld 10,- €
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Verbandsgruppe VG 13 Nordwest · Schildhornstraße 52 · 12163 Berlin

 Einladung zum

16. OFFENEN  NORD-WESTPOKAL 2013
Ausrichter: VG 13

Spieltag: Sonntag, 17. November 2013 
Beginn 11.00 Uhr, 2 Serien à 48 Spiele

Spielort:  Vereinsheim Kolonie am Buschkrug,  
 Buschkrugallee 175, 12359 Berlin

Startmeld.: An die Geschäftsstelle der VG 13, 
Schildhornstraße 52,12163 Berlin 
Telefon 030.68815-659 und -660; Fax 030.68815-661

Meldeschluss: Dienstag, 12.11.2013 
Am Spieltag können nur noch Meldungen, bei entsprechen-
dem Platzangebot, in Reihenfolge der Eingänge berücksich-
tigt werden!

Startgeld: Das Startgeld beträgt 11,- € pro Spieler/in incl. Kartengeld. 
Das Startgeld bitte bis zum 15.11.2013 auf das Konto der 
VG 13 überweisen – ohne Tandemstartgeld.  
Berliner Volksbank (BLZ 100 900 00) Konto 572 903 00 09

Abrechnung: Das Abreizgeld beträgt für die ersten drei Spiele je 0,50 €, 
für jedes weitere Spiel jeweils 1,- €. 

Teilnehmer: Offen für jede/n Skatspieler/in 
Zusätzlich wird ein Tandem für 10,00 € angeboten.  
Bitte das Startgeld für das Tandem nur vor Ort bezahlen!

 Gespielt wird nach den Internationalen Einheitsregeln.

Preise: Geldpreise (das gesamte Startgeld wird ausgeschüttet), 
Pokal für den Gesamtsieger.

 Mit sportlichem Gruß,  
Das Präsidium

1813-2013

Jubiläumsjahr 2013: 200 Turniere für 200 Jahre Skat

Jahre Skat

Nichtraucher- 

Veranstaltung
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Die zwei Spieltage lang führenden Prig-
nitzer Buben III erwischten nicht ihren 
besten Tag und erzielten nur 10.556 
Punkte. Damit fielen sie auf den drit-
ten Rang zurück. Schon in der ersten 
Serie des Spieltages lieferten die Spie-
ler des Vorjahressiegers – SC Schollen-
jungs – 4.638 Punkte ab und gingen 
in Führung. Dieser Platz wurde nicht 
nur gehalten sondern punktemäßig so 
gar ausgebaut. Gleichmäßig spulte das 
Skat-Team II ihr Programm ab und liegt 
nun vor dem letzten Spieltag auf dem 
2. Platz. Der bisherige Tabellenletzte – 
Moabiter Hut – wurde überraschend 
Tagessieger und verbesserte sich um 4 
Plätze. Grand Hand 69 wurde zum gro-
ßen Pechvogel des Tages. Bei 2 Kranken-
hausaufenthalten und einer Dienstrei-
se konnte der Verein keine komplette 
Mannschaft stellen. Trotzdem spielten 
André Berchner und Günter Heinrich 
alle drei Serien. Kompliment und Dan-
keschön an beide.
Um die Chancengleichheit zu wahren 
werden am letzten Spieltag, dem 8. 
September die Mannschaften gesetzt, 
d.h. die Tabelle wird geteilt. Die jeweils 
ersten und letzten fünf Teams spielen 
gegen einander.

Nächster Spieltag: 08.09.2013

Heinz Durstewitz

Tabelle
Verein Punkte

1 Schollenjungs 35.873

2 Skat-Team Berlin II 34.828

3 Prignitzer Buben III 34.420

4 Nullouvert 76 II 33.425

5 Transport und Verkehr 32.259

6 Moabiter Hut 32.015

7 Ruhlebener Spitzbuben II 31.962

8 Karo 7'89 30.987

9 Prignitzer Buben IV 29.775

10 Grand Hand 69 24.889

TageSSieger
Verein Punkte

1. Spieltag Prignitzer Buben III 12.453

2. Spieltag Schollenjungs 13.239

3. Spieltag Moabiter Hut 12.948

die beSTen einzelSPieler
name Mannschaft Punkte

1 Wolfgang 
Preuß Moabiter Hut 11.065

2 Heinz G. 
Scheffler Schollenjungs 10.370

3 Ralf  
Binder Karo 7'89 9.902

4 Claus W. 
Scheffler Schollenjungs 9.647

5 Sylvia  
Drost Prignitzer Buben III 9.547

6 Bodo  
Borchert Nullouvert 76 III 9.018

VerbandSliga der Vg 13 2013 – 3. SPielTag 16.06.2013
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 Der Bezirksbürgermeister von Lichtenberg
 Herr Andreas Geisel

 lädt als Schirmherr zum 2. Lichtenbergpokal 2013 ein
Termin: Sonntag, den 06.10.2013

Turnierleitung: LV 1 Berlin-Brandenburg

Spielort: Grand City Hotel Globus, Ruschestraße 45, 
10367 Berlin-Lichtenberg, Tel. 030.555070 
U-Bahn-Station Magdalenenstraße, 5 Min. Fußweg, 
Parkplätze vorhanden

Modus: 3 x 48 Spiele nach ISKO

Startgeld: 16,- € inkl. Kartengeld, 2 Essen zur Auswahl

Tandem/Mixed: 20,- €, freiwillig

Seriensieger: 5,- €, freiwillig

Abreizgeld: 1. + 2. verl. Spiel je 0.50 €, 3. + 4. je 1,- €, ab 5. je 2,- €

Preise: 1. Platz 400,- € und Pokal, garantiert 
2. Platz 250,- € und Pokal, ab 50 Telnehmer garantiert 
 3. Platz 150,- € und Pokal, bei 50 Teilnehmer garantiert 
sowie weitere Geldpreise bei mehr als 50 Teilnehmern

Anmeldung: mamuch@web.de, ulrichdeichgraeber@web.de,

Vorkasse: 15,- € bis 01.10.13  
Konto 5403966515, (BLZ 500 105 17) M Much

Sponsorring: Internetplattform euroskat.com, Rosita Rodehülser

Veranstalter: Kiek Inn Buben, jeden 2. u. 4. Freitag im Monat,  
Beginn 18:3o Uhr

Spielort: Restaurant Rosenfeld, 10319 Berlin,  
Volkradstr. 24, Tel. 51065834

1813-2013

Jubiläumsjahr 2013: 200 Turniere für 200 Jahre Skat

Jahre Skat

Nichtraucher- 

Veranstaltung
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So sieht eine „gut geführte“ Spielliste der 2. Bundesliga Herren aus.  
Ein Greuel für jeden Spielleiter.
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Die Verbandsgruppe 18 des DSKV-Landesverbandes 
Berlin-Brandenburg lädt ein zur

12. Süd-Ost-Brandenburg-Pokal
Ort:  Dorf- und Gemeindehaus Diepensee, 

15711 Diepensee, Haupstr. 43

Beginn:  Sonntag den 13.10.2013 um 11:00 Uhr

Modalitäten: 3 Serien je 36 Spiele Mannschaftswertung  
nach  der Internationalen Skatordnung,  
keine Vereinsmitgliedschaft erforderlich

Startgeld:  Je Mannschaft (4 Spieler) 40.- Euro 
Freiwillig Einzel-Gesamt je Spieler 10.- Euro 
Freiwillig je Serie 5.- Euro für Serienwertung 
Abreizgeld 1. – 3. verlorene Spiel  0,50 €,  
ab 4. = 1.- €

Preise: Pokale für die ersten drei Mannschaften und 
für die 3 besten Einzelspieler 
Die Startgelder der Mannschaftswertung und 
der Einzelwertungen werden komplett aus-
gespielt

Meldungen:  bei Siegfried Franzen unter Tel. und Fax.:  
03364/417790 (Mo-Fr. 9.00 bis 18.00 Uhr)

Meldeschluss: vor Ort 30 Minuten vor Spielbeginn

 Mit skatsportlichen Grüßen,  
Verbandsgruppe 18

1813-2013

Jubiläumsjahr 2013: 200 Turniere für 200 Jahre Skat

Jahre Skat
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Tandem LV Berlin-Brandenburg
Sommer, Sonne, Sonnenschein … was kann 
es da besseres geben als Skatspielen? 
Nichts! Zu Beginn der Veranstaltung stan-
den der Spielleitung einige Schweißtrop-
fen auf der Stirn, es fehlten 3 Tandems und 
ein Einzelspieler. Sieben Dreiertische? Nein, 
kurz nach elf Uhr rannten 5 Spieler in den 
Saal. Somit blieben 2 Dreiertische übrig, die 
dem Meldefeld geschuldet waren. Antreten 
durften 37 Zweiermannschaften. Es gelang 
im Vorfeld jedoch nicht ein Team zur Auffül-
lung nach zu nominieren. 
Drei Serien sollten über die Vergabe von 12 
Plätzen zur DSkV Endrunde in Bonn ent-
scheiden. Je nach Spielstärke und dem Pech-
Glück Verhältnis, zerstoben oder wuchsen 
die Träume für Qualifikation oder gar Sieg.
Um 17:50 Uhr konnte dann das Ergebnis ver-
kündet werden. Es siegten vom SC Mainzer 
Höhe Helmut Sron und Frank Wiese mit 
7171 Punkten.
Helmut konnte sich bereits zum wieder-
holten Male in dieser Disziplin mit Gold 

schmücken. Knapp geschlagen auf Platz 2, 
das Team der BSG Hof Cicero, mit dem Ein-
zelsieger Uwe Einsporn und seinem Part-
ner Jörg Schümann. Sie erzielten in der 
Summe 7112 Pkt. Bronze ging an die Mau-
rer aus Diepensee mit dem Seriensieger 
der Senioren Einzelmeisterschaft Dieter 
Schülke und Eginhard Richter für 7003 
Pkt. Richtig eng wurde es im Kampf um die 
letzten Qualiplätze. Rang 11 und 14 haben 
nur eine Differenz von 36. Zwei dieser vier 
sind auch noch punktgleich! 
Die veröffentliche Tabelle sollte keine Frage 
unbeantwortet lassen.
Die Platzierten jenseits des ersten Dutzends 
sollen jedoch nicht die Hoffnung aufgeben. 
Es sind immer Rückzüge möglich.
Wir wünschen allen Teilnehmern, zum Tur-
nier in der alten Berliner Nebenstelle, mit 
dem notwendigen Quäntchen Glück, viel 
Erfolg.

Wolfgang Schutsch

ó Montags bis freitags täglich wechselnde 
Mittagsgerichte von 11:30 bis 14:00 Uhr

ó Gutbürgerliche Küche mit täglich frisch 
 hergestellten, hausgemachten Speisen

ó Cateringservice für private Feiern 
und Firmenveranstaltungen

ó Speisekarte unter www.tuevkantine.de

11. Etage im TÜV-Hochhaus · Alboinstraße 56 · 12103 Berlin · Telefon 030.72012040



TandeMMeiSTerSchafT 2013 lV1
12 QualifikanTen zur endrunde 11. und 12. auguST in bonn – MariTiM hoTel

Platz Verein Mannschaft 1. Serie 2. Serie 3. Serie Summe gesamt 

1. SC Mainzer Höhe 1928   1.
Helmut Sron
Frank Wiese

2634 2735 1802
71711146 1447 1093 3686

1488 1288 709 3485

2. BSG BVG Hof Cicero   2.
Uwe Einsporn
Jörg Schümann

1691 3245 2176
71121242 1494 1376 4112

449 1751 800 3000

3. Die Maurer Diepensee   1.
Dieter Schülke
Eginhard Richter

2402 2469 2132
70031445 1200 1005 3650

957 1269 1127 3353

4. Reizende Buben Kyritz   2.
Werner Lehmann
Hans Georg Weber

2545 1550 2648
67431501 425 1573 3499

1044 1125 1075 3244

5. Skat Freunde Kute 85   1.
Kurt Barnack
Dietrich Haak

2453 2684 1580
67171424 1209 975 3608

1029 1475 605 3109

6. SC Kiebitz 70   1.
Michael Gebel
Stefan Peinowski

2566 2108 2040
67141201 1222 1137 3560

1365 886 903 3154

7. Frankfurter Oderhähne   1.
Siegfried Franzen
Toni Bartel

2347 1734 2419
65001297 1428 1209 3934

1050 306 1210 2566

8. Grand Hand 98 Zossen   1.
Albert Seel
Ralf Stroh

1955 2123 2143
62211369 1115 1319 3803

586 1008 824 2418

9. Schwarz Weiß 81   1.
Dieter Galsterer
Peter Unglaube

1847 2406 1953
6206797 1379 937 3113

1050 1027 1016 3093

10. Skat-Team Berlin   1.
Gerhard Dietrich
Rainer Lachmann

2172 2241 1677
60901109 912 1066 3087

1063 1329 611 3003

11. Skatfreunde KW   2.
Gerd Rex
Siggi Hinninger

2175 2482 1391
60481000 1006 1070 3076

1175 1476 321 2972

12. MSV Flakensee 03   1.
Jan Hoffmann
Holger Jacob

2251 2103 1694
60481539 1454 625 3618

712 649 1069 2430

13. Weddinger Luschen   1.
Thorsten Beier
Bodo Borchert

2117 2325 1602
60441272 1299 636 3207

845 1026 966 2837

14. Skatfreunde KW   1.
Peter Heyn
Klaus Brauer

2051 1721 2240
60121272 1001 1421 3694

779 720 819 2318
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15. Grand Hand 98 Zossen   2.
Toni Jussait
Eric Dielau

1388 2408 2167
5963625 1402 1079 3106

763 1006 1088 2857

16. SC Lichterfelde 82   1.
Carsten Zinke
Marco Menzel

1728 1939 2242
5909879 697 1412 2988

849 1242 830 2921

17. Prignitzer Buben   1.
Kirsten Reinecke
Jan Ehlers

1760 2419 1708
58871005 801 1241 3047

755 1618 467 2840

18. Blanke 10   2.
Hartmut Quell
Gerd Metternich

1899 1347 2408
56541165 649 1294 3108

734 698 1114 2546

19. Skat-Team Berlin   2.
Jens Wiedemann
Wolfgang Heidrich

1764 1942 1947
5653825 889 1325 3039

939 1053 622 2614

20. Herz As Eberswalde   2.
Ulrich Kremzow
Roland Herpel

1581 1725 2216
5522638 980 1151 2769

943 745 1065 2753

21. 1. SC Marzahn   1.
Margit Fischer
Egon Brocks

1567 2147 1782
5496980 973 920 2873

587 1174 862 2623

22. www.skatstube.de   2.
Klaus Ditges
Mario Starick

2568 1278 1639
54851276 688 828 2792

1292 590 811 2693

23. Herz As Eberswalde   1.
Michael Braun
Sylvio Geyer

1245 2025 2132
5402486 1159 1189 2834

759 866 943 2568

24. Jung & Älter   1.
Julian Nowakowski
Christa Wunner

1846 1309 1925
50801139 934 1255 3328

707 375 670 1752

25. 1. SC Zehlendorf   1.
Sabine König
Erwin Kröhle

2318 882 1849
50491422 667 1049 3138

896 215 800 1911

26. Skat Freunde Kute 85   3.
Günter Sonnenberg
Günter Maxelon

1735 1776 1087
4598750 918 829 2497

985 858 258 2101

27. Zepernicker Asse   1.
Mike Göttlich
Frank Göttlich

2424 1188 913
45251503 726 491 2720

921 462 422 1805

28. BSG BVG Hof Cicero   1.
Thomas Schultz
Peter Liedtke

713 1657 2001
4371511 1044 910 2465

202 613 1091 1906

29. www.skatstube.de   1.
Michael Fricke
Dennis Friedrich

1500 819 1901
42201076 317 1296 2689

424 502 605 1531

30. Reizende Buben Kyritz   1.
Ralf Messow
Walter Schulz

1975 804 1393
41721533 334 739 2606

442 470 654 1566

Fortsetzung Tandemmeisterschaft LV1 2013



Dazu laden wir alle Schüler, Jugendlichen 
und Junioren ein, sowie die inzwischen 
über 21-jährigen Gründungsmitglieder und 
jungen Leute, die in den vorangegangenen 
Jahren an unserem Preisskat teilnahmen.
Der Preisskat findet am 22. September 2013 
um 11 Uhr statt.
Wie immer in der Seniorenfreizeitstätte 
„Bruno Taut“, Fritz Reuter Allee 50. Vom 
U-Bhf. Parchimer Allee her sind das etwa 
50 Meter Entfernung auf der selben Seite 
wie der U-Bahnhof. 
Das Startgeld halte ich wie eh‘ und je auf 
3,- €. Dafür gibt es dann wieder unentgelt-
lich ein Mittagessen und Getränke.

Jugend- 
Preisskat 2013

Auch beim Verlustgeld bleibt es bei 0,20 € 
für Schüler, 0,30 € für Jugendliche und 
0,50 € für alle anderen Jahrgänge. Anfän-
ger, d.h. Bambini, dürfen umsonst verlieren.
Jeder bekommt einen Preis; für die 3 Ju-
gendspielklassen gibt es für den 1. und 2. 
Platz je einen Pokal.
Ich freue mich darauf, Euch wiederzusehen, 
Eure Christa Wunner
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31. SC Nullouvert 68   1.
Wolfgang Evert
Dirk Saling

1603 1525 927
4055674 827 865 2366

929 698 62 1689

32. Skat Freunde Kute 85   2.
Wolfhard Dietze
Wolfgang Schutsch

1562 1312 1067
3941570 569 921 2060

992 743 146 1881

33. Skatfreunde 09   1.
Bernhard Strelow
Rudi Dunst

1516 1337 916
3769794 372 731 1897

722 965 185 1872

34. Blanke 10   1.
Klaus Remus
Peter Schwarz

1090 1532 1119
3741717 1017 345 2079

373 515 774 1662

35. Karo 7   `89   1.
Ingrid Tetzlaff
Gerd Bemke

1355 1460 783
3598686 1158 687 2531

669 302 96 1067

36. 1. SC Marzahn   2.
Udo Kollak
Michael Schröder

1067 720 1336
31231016 1033 1129 3178

51 -313 207 -55

37. 1. SC Steglitz   1.
Werner Blume
Axel Beyer

1142 1529
2671719 683 1402

423 846 1269

Fortsetzung Tandemmeisterschaft LV1 2013

 Mitglied der VG11 
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Am 17.05.2013 um 12.00 Uhr starteten 22 
Bambinis, Schüler und Jugendliche des LV1 
mit 4 Betreuern zur Fahrt nach Altenburg. 
Durch die Krankheit von Helmut Hagen 
übernahm ich die Leitung der Gruppe.
Gegen 16.30 Uhr sind wir nach Stau und 
Pfingstverkehr im Jugendwohnheim ange-
kommen. Die erste schlechte Nachricht war: 
Abendessen gibt es nicht.
Wo gibt es was zu essen? Nach kurzer Infor-
mation die einzige Alternative: zu McDo-
nalds ca. 1 km laufen. Die Begeisterung war 
groß! Alle machten mit.
Wir haben dann 1 Std. eine Kasse blockiert 
und jeder bekam sein Wunschmenü. Dann 
zurück zum Wohnheim und ab ins Bett.
Am Samstag früh um 7.00 Uhr war Früh-

stück. Draußen regnete es in Strömen und 
kein Shuttelbus zum Spielort „Goldener 
Pflug“. Was nun?
Einige Kinder konnten im PKW des LV4 
mitfahren. Also Großraumtaxen anrufen. 
Damit kamen die restlichen im „Goldenen 
Pflug“ an.
Die Eröffnung mit dem Einmarsch der Fah-
nenträger begann pünktlich um 9.00 Uhr.
Cris Gesterreich und Delaine Meißner ver-
traten den LV1. Nach den Ansprachen der 
Frau Landrätin und des Bürgermeisters, des 
Singen der Nationalhymne wurde der Eid 
gesprochen.
196 der besten Nachwuchsskater aus der 
gesamten Bundesrepublik starteten in 4 
Altersklassen pünktlich zur ersten Serie.

Deutsche Schüler- und Jugendmeisterschaft 
in Altenburg vom 18. bis 20. Mai 2013
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Nach der 2. Serie: die erste Erfolgsmeldung 
für den LV1. Tony Jussait von „Grand Hand 
Zossen“ hat mit 2268 Punkten die Bedin-
gung für das „Goldene Sportabzeichen“ er-
füllt. Gleichzeitig übernahm er die Führung 
in der Jugendklasse .
Nach 3 Serien der Bambinis war Kilian Fens-
ke von „Grand Hand Zossen“ mit 1977 Punk-
ten Spitzenreiter. Am 2. Tag konnte Tony 
Jussait seinen 1. Platz mit 5359 Punkten ver-
teidigen.
Am Nachmittag war Stadtführung mit Ste-
fan Sosic zum Skatbrunnen mit Spieler und 

Skatkarten-Taufe. Am letzten Tag: 
Alle Teilnehmer warteten gespannt 
auf die Siegerehrung. Dann war es 
soweit. Die Jugendspieler wurden 
aufgerufen .
Tony Jussait von Grand Hand Zossen 
wurde mit 5359 Punkten Deutscher 
Jugendmeister. 
Kilian Fenske holte die Silbermedail-
le der Bambinis mit 2357 Punkten 
nach der Siegerin von Skatclub Al-
tenburg.

Das war‘s dann. 3 tolle Tage gingen zu Ende. 
Ab in den Bus und ohne Stau ging es nach 
Hause, wo in der LV1-Geschäftsstelle in 
Steglitz die Mamis und Papis warteten.
Alle anderen Teilnehmer von „Grand Hand 
Zossen“, „Visteon Asse“ Jung und Älter und 
„Eichwalde“ haben den LV1 mit guten Plat-
zierungen vertreten.
Allen vielen Dank, ebenso den Betreuern 
Micha Beilich, Peter Hein und Christa Wun-
ner, die mich in den 3 Tagen gut unterstützt 
haben. 

Jugendwart Volker Petermann
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Individuelle Lösungen aus Holz in höchster Qualität

Tasdorf Süd 12 · 15562 Rüdersdorf
Telefon 033638.295370 · www.novum-carport.de

Carport GmbH

Man kann immer seinen Standpunkt 
ändern, weil dir niemand verbieten 
kann, klüger zu werden.
Konrad Adenauer



Die Verbandsgruppe 18 des DSKV-Landesverbandes 
Berlin-Brandenburg lädt ein zur

8. Offene Tandemskatmeisterschaft
Ort:  Dorf- und Gemeindehaus Diepensee, 

15711 Diepensee, Haupstr. 43

Beginn:  Sonntag, den 03.11.2013 um 11.00 Uhr

Modalitäten: 3 Serien je 40 Spiele nach der Internationalen  
Skatordnung, ab 2. Serie wird gesetzt. 
Offen für alle, keine Vereinsmitgliedschaft 
erforderlich

Startgeld:  Je Tandem (2 Spieler) 20,- Euro 
Abreizgeld 1. – 3. verlorene Spiel 0,50 €,  
ab 4. = 1,- €

Preise: 1. Platz Pokal + 250,- € 
(bei 50 2. Platz Pokal + 175,- € Tandems) 
3. Platz Pokal + 100,- € 
und weitere Geldpreise je nach Teilnahme

Sonderpreis:  Extra Pokal für das beste Mixed Paar

Sonstiges: Zusätzlich möglich 
5,- € je Spieler je Serie Serieneinzelwertung 
10,- Tageseinzelwertung

 Volle Ausschüttung der Startgelder für die  
Preise in der Einzelwertung je nach Teilnahme

 Mit skatsportlichen Grüßen,  
Verbandsgruppe 18

194/20133/2013

1813-2013

Jubiläumsjahr 2013: 200 Turniere für 200 Jahre Skat

Jahre Skat



oberliga 2013 – 5. SPielTag
rang kb lV.Vg.V Verein Punkte WP

1 L 01.17.001 Müggelheimer Flöten I 60.804 34:11

2 X 01.17.028 SK Karo Einfach 1931 I 58.808 32:13

3 W 01.18.016 Grand Hand 98 Zossen I 56.103 30:15

4 F 01.17.031 SC Mainzer Höhe 1928 I 57.581 28:17

5 A 01.13.002 Schwarz-Weiß 81 I 55.478 27:18

6 P 01.17.358 www.skatstube.de I 54.123 26:19

7 M 01.17.025 SC Spielteufel 56 I 56.003 25:20

8 K 01.15.018 Lichterfelde 82 II 53.133 25:20

9 U 01.13.010 Deutsches Haus Spandau I 61.513 24:21

10 D 01.17.036 Alt-Berliner Jungs / Reiz An II 56.214 23:22

11 C 01.15.035 BSG BVG Hof Cicero I 52.743 23:22

12 T 01.11.033 Gut Blatt e.V. Brüssow I 54.185 22:23

13 E 01.11.022 1. SC Marzahn e.V. I 51.680 21:24

14 V 01.18.002 SC Frankfurter Oderhähne 93 I 52.673 20:25

15 N 01.15.022 1. SC Steglitz e.V. I 51.402 20:25

16 S 01.11.002 Ohne 11 Friedrichshain I 54.122 19:26

17 B 01.18.017 SV "Die Maurer" Diepensee I 51.825 17:28

18 J 01.14.002 Prignitzer Buben I 48.295 15:30

19 R 01.11.025 Kiek Inn Buben I 48.096 12:33

20 H 01.11.031 Barnimer Luschen I 36.092 07:38

landeSliga STaffel a 2013 – 4. SPielTag
rang kb lV.Vg.V Verein Punkte WP

1 H 01.15.025 Kiebitz 70 I 48.846 28:08

2 E 01.14.001 Reizende Buben Kyritz II 47.276 25:11

3 J 01.15.022 1. SC Steglitz e.V. II 45.496 25:11

4 K 01.16.001 1. RSV Westhavelländer Asse I 45.276 23:13

5 L 01.13.037 SC 1. Märkische 4 I 46.083 22:14

6 F 01.13.031 Weddinger Luschen 87 I 44.018 22:14

7 P 01.14.007 Haveltrümpfe "Blau-Weiß" I BRB 42.180 22:14

8 S 01.13.015 Brieselang Ouvert II 42.065 22:14

9 R 01.13.026 Ruhlebener Spitzbuben I 41.865 20:16

10 B 01.15.019 Skat Freunde Kute 85 I 43.505 19:17

11 T 01.15.009 Skatfreunde ´09 I 39.116 18:18

12 M 01.15.012 1. SC Zehlendorf I 41.370 16:20

13 A 01.14.002 Prignitzer Buben II 39.662 11:25

14 D 01.15.032 BSG BVG Hof Cicero II 36.750 11:25

15 C 01.13.025 1. Märkischer SC I - 00:36

16 N 01.15.010 Dahlem 71 I - 00:36

Die Mannschaften P und F haben auf das Spielen verzichtet und erhalten je 7:2 WP  
und den jeweiligen Serienschnitt. P: 3x 3515 P., F: 3 x 3668 Punkte, dadurch ungleiche WP bei + und -



landeSliga STaffel c 2013 – 4. SPielTag
rang kb lV.Vg.V Verein Punkte WP

1 R 01.17.002 SG Rudower Asse/Mauerjungs I  47.349    25:11

2 D 01.11.034 Herz As e.V. I Eberswalde  47.292    24:12

3 T 01.11.022 1. SC Marzahn II  46.560    24:12

4 M 01.11.035 Zepernicker Asse I  45.137    23:13

5 E 01.17.001 Müggelheimer Flöten II  46.758    21:15

6 J 01.11.022 1. SC Marzahn IV  41.664    21:15

7 S 01.17.016 Stilbruch Erkner I  41.765    20:16

8 B 01.11.024 SC Blanke 10 I  41.374    20:16

9 C 01.18.004 Booßener Buben 06 I  41.218    20:16

10 N 01.17.023 Blau-Weiß 83 I  42.345    19:17

11 L 01.18.015 MSV Flakensee 03 I  40.827    17:19

12 F 01.17.015 Eichel Daus I  40.647    16:20

13 K 01.11.011 Sei Ruhig 58 e.V. I  39.722    16:20

14 H 01.18.019 Skatclub Müncheberg I  41.435    14:22

15 P 01.17.036 Alt-Berliner Jungs / Reiz An III  35.515    09:27

16 A 01.18.016 Grand Hand 98 II Zossen  0    00:36

Grand Hand Zossen hat zurückgezogen. Die 12 Pkt. vom 1- 3. Spieltag verteilen sich auf 8 Gegner: 
auf F, K, N und T (je 2) und auf H, M, P und R (je 1)

landeSliga STaffel b 2013 – 4. SPielTag
rang kb lV.Vg.V Verein Punkte WP

1 R 01.13.015 Brieselang Ouvert I 46.874 25:11

2 K 01.11.025 Zepernicker Asse II 45.974 25:11

3 H 01.17.018 Elbe-Elster-Trümpfe I 46.096 23:13

4 F 01.17.017 Die Schwachspieler I 45.156 23:13

5 A 01.17.038 www.skatstube.de II 44.968 22:14

6 J 01.14.007 Haveltrümpfe "Blau-Weiß" II BRB 43.450 21:15

7 D 01.11.003 Jung & Älter I 45.203 20:16

8 C 01.11.006 Weißenseer Buben I 43.686 20:16

9 T 01.17.003 Nullouvert 68 Atout I 43.266 19:17

10 E 01.15.032 SC Nullouvert 68 I 40.430 16:20

11 B 01.17.031 Mainzer Höhe II 42.571 14:22

12 L 01.17.012 Berliner Bären I 41.598 14:22

13 N 01.18.015 MSV Flakensee 03 II 40.609 13:23

14 S 01.11.022 1. SC Marzahn e.V. III 40.400 13:23

15 P 01.15.033 BSG Visteon Asse I 40.405 12:24

16 M 01.16.001 1. RSV Westhavelländer Asse II 36.160 08:28



100 % reine Seide, handmade · limitierte Auflage 400 Stück 
erhältlich in der Geschäftsstelle · 12,50 Euro

Die SKAT-Krawatte des LV 1
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P. 1: 1. 1. SC Zehlendorf 6.215

2. Karo Einfach 5.894

3. Prignitzer Buben 5.847

4. SC Sei Ruhig e.V. 4.871

P. 5: 1. SC Mainzer Höhe 6.404

2. Lichterfelde 82 5.284

3. Müggelheimer  
Flöten 5.112

4. BVG Hof Cicero 4.505

P. 7: 1. SC Schwarz  
Weiß 81 5.929

2. Skat-Team Berlin 5.364

3. 1. SC Marzahn 4.842

4. Blanke Zehn 4.763

P. 3: 1. 1. SC Märkische 4 6.237

2. Brieselang Ouvert 5.531

3. Deutsches Haus 
Spandau 5.434

4. Karo '89 4.820

P. 2: 1. Weddinger Luschen 6.490

2. Rudower Asse/ 
Mauerjungs 5.637

3. Die Schwachspieler 5.000

4. SF Kute 85 4.733

P. 8: 1. Ohne 11 
Friedrichshain 6.456

2. BSG Visteon Asse 5.441

3. Kiek Inn Buben 5.064

4. Berliner Bären 3.397

P. 4: 1. BSG Transport  
und Verkehr 6.044   

2. www.skatstube.de  
(59 gew.) 5.332 

3. Nullouvert 76 (55 gew.) 5.332

4. 1. SC Steglitz e.V. 4.814   

P. 6: 1. Alt-Berliner Jungs/
Reiz An 6.141

2. Haveltrümpfe  
Blau-Weiß BRB 5.580

3. Stilbruch Erkner 5.077

4. Ruhlebener  
Spitzbuben 4.855

landeSVereinSPok al 2013
2. runde  

die besten zwei Mannschaften jeder Paarung (rot) kommen weiter.

Die nächste Auslosung findet am Dienstag, 13. August 2013 um 18 Uhr in der Geschäftsstelle statt.
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Wir führen die originalen 
Clic-Lesebrillen mit 
Magnetverschluss.
Sofort zum Mitnehmen.

MAGNET I CCONNEC T ION

 Berlin-Friedenau
Rheinstraße 2-3
Telefon 85077085

 Berlin-Steglitz
Bismarckstraße 72-73
Telefon 85603838

 Berlin-Südende
Steglitzer Damm 21
Telefon 79743450

 Berlin-Rudow
Alt-Rudow 54
Telefon 60540350

www.augen-optik.net
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Der 41. Offene  
Berlin-Pokal fand am  
30. Juni 2013 im TÜV-
Kasino statt
Die Teilnehmerzahl war nicht so hoch wie 
erwartet. 111 Skatfreunde/innen nahmen 
daran teil, davon 19 Mannschaften. 
Bester Jugendlicher: Tony Jussait mit 
2331 Punkten. Beste Dame: Margit Heider 
vom SC Niederlehme. 
Der nächste Berlin-Pokal 2014 findet im 
Herbst statt. 

MannSchaf Ten
Verein Punkte

1. Skat Team Berlin I 9383

2. MSV Flakensee 03 8811

3. Jessener Phanter 8334

4. Weddinger Luschen 8323

5. Königswusterhausen 8295

6. Schwachspieler 8267

7. Spreeasse Cottbus 8225

8. Eoroskat 8010

9. Skatstube 1 7865

10. SC Steglitz I 7848

einzelWerTung
name Verein Punkte

1. Stefan Riedle Die Schwachspieler 2960 

2. Heyn Skatfreunde KW 2911 

3. Olaf Torger  2744

4. Renzie Skatstube 2722 

5. Hans-Jürgen Loge Spreeasse Cottbus 2700 

6. Lothar Hübner SC Sei Ruhig 2624 

7. Lutz Frenck Skat Team 2603 

8. Günter Zettel BVG Cicero 2598 

9. Thomas Filla Euroskat 2596 

10. Sonnenberg 2549

11. Michael Nofz Skat Team 2547 

12. Alexander Müller  2488

13. Heinrich Hinz  2447

14. Gerhard Dietrich Skat Team 2436 

15. Dieter Löper Ruhlebener Spitzbuben 2432 
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4x in Berlin und Brandenburg

Tondachziegel

Betondachsteine

VELUX-Dachflächenfenster

VELUX-Sonnenschutz

Zink- und Kupferrinne

Metalldächer

Schalungen, Dachlatten

Bitumenschindeln/-bahnen

Dämmstoffe

Hochbau

Innenausbau

Vollwärmeschutz

Eternit Well- und

Dachplatten

Riemchen/Klinker

Verzinkte Dachfenster

Schneefanggitter

Naturschiefer

Werkzeuge/Arbeitskleidung

Dörken-Abdeckplanen

hochwertig, UV-stabilisiert

www.borchert-berlin.de



 

Spielgemeinschaft der Neuköllner Skatvereine 
e.V. 

im Deutschen Skatverband e.V.  
 

Verbandsgruppe 17 Berlin - Südost  
 

Geschäftsstelle: 12163 Berlin, Schildhornstr. 52 Telefon: 030 – 72020551 
Fax: 030 – 827032447 

Geschäftszeiten: Dienstag: 15:00 – 19:00 Uhr 

Bankverbindung: Berliner Commerzbank AG BLZ 100 400 00 Konto-Nr. 549 593 200 
 

 
 
 
 
 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
Spielort: Vereinsheim Kolonie am Buschkrug, Buschkrugallee 175, 12359 Berlin 
Spieltag: Sonntag, den 13.10.2013 
Beginn: 1. Serie um 10 Uhr, 2. Serie um 12:30 Uhr 
 
Konkurrenz: Damen-Mannschaftswertung ( 4 Spielerinnen ) 
  Herren-Mannschaftswertung ( 4 Spieler ) 
  Einzelspieler/innen ( auch Nichtverbandsmitglieder ) 
  Einzelwertung für die oben Aufgeführten, sowie Mannschaftswertung 
 
Preise: Wanderpokal des Bezirksbürgermeisters, sowie Mannschafts- und 
  Einzelpokale für Damen, Herren und Jugendliche. 
 
  1. Preis 200 Euro 
  2. Preis 140 Euro 
  3. Preis 100 Euro 
 
  Sowie weitere gute Sachpreise. Bei mehr als 100 Teilnehmern erfolgt eine Aufstockung 

der Preisgelder. 
   
Startgeld: Pro Mannschaft (H + D) 44,00 Euro 
  Jugendmannschaft 20,00 Euro 
  Einzelspieler/innen 11,00 Euro 
  Jugendliche Spieler/innen   5,00 Euro 
 
  Für interessierte Mannschaften kommen bei Zahlung von 20 Euro zusätzlich 

Mannschaftsgeldpreise zur vollen Auszahlung. 
 
  Gespielt wird nach der Internationalen Skatordnung, 
  verlorenes Spiel 50 Cent, ab dem 4. Spiel 1 Euro 
 
Meldungen: Bitte schriftlich an die Geschäftsstelle der VG 17. Anschrift siehe Brieffuß, Startgeld bitte auf 

das angegebene Konto überweisen. 
 
Meldeschluß: 11.10.2013 Die Startmeldungen werden erst nach Eingang des Startgeldes bearbeitet. Sofern 

am Veranstaltungstag noch freie Plätze vorhanden sind, können diese von Einzelspielern 
erworben werden. 
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Dach - direct
FacHbetrIeb – DIrectservIce
Dachdecker · Zimmerer · Dachklempner 

reparaturen aller art · sachverständigenbüro

bernd becker · Mühlenstraße 10 · 16356 Werneuchen 
telefon 033398.910-60, Fax -80, Mobil 0176.66636018
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Unser Skatfreund 

Hans-Werner  
Molling 
ist am 17.06.2013 im Anschluss an eine Herzoperation, im Alter von 
nur 64 Jahren, verstorben. Hans-Werner hat die Berliner Mannschaft 
beim Vier Städte Turnier seit 20 Jahren verstärkt. Dieses Jahr hat er 
das Turnier, wie so oft zuvor, gewonnen.
Wir alle haben einen guten Skatspieler und einen liebens werten 
Menschen verloren.
Hans-Werner, wir werden Dich sehr, sehr vermissen und es war 
schön, Dich als Skatfreund gehabt zu haben.
In tiefer Trauer verneigen sich die Berliner Mannschaft, Frönden-
berg, Lübeck und Recklinghausen.

Preisskat in 15566 Schöneiche bei Berlin, August-Borsig-Ring 9  
B1 Center direkt an der B1

Telefon 030 . 64 33 30 30 · www.b1sf.de · mail@b1.sf.de 

10,– € + 1,– € für Jackpot bei 2700 Punkten oder mehr bei  
2 x 40 Spielen; Geldpreise; mit Jahreswertung, von 11 mögli-

chen Spieltagen gehen die besten 7 in die Wertung. 

September .. 15.09.2013  .... Sonntag ... 15:00 Uhr
Oktober ...... 20.10.2013  .... Sonntag ... 15:00 Uhr
November ... 10.11.2013  .... Sonntag ... 15:00 Uhr

Bei Rückfragen steht Ihnen Uwe Evers, Telefon 0173.6219321 zur Verfügung.

Preisskat
im B1 Sport- & 
Freizeitcenter
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Geschäftsstelle: Schildhornstraße 52, 12163 Berlin, Tel. 030 . 82703245 /46, Fax 030 . 82703247, 

eMail: lv1bb@arcor.de

Geschäftszeiten:  Dienstag und Freitag von 15.00-18.00 Uhr

Präsident: Dieter Galsterer, Burchardstraße 26 B, 12103 Berlin, Tel. 030 . 7521489,  

Mobil 0170 . 9455525, eMail: d.galsterer@gmx.de

Vizepräsident komm.: Uwe Evers, Woltersdorfer Landstraße 69, 15537 Erkner, Tel. 03362.889302,  

Fax 030.435604956, Mobil 0173.6219321, eMail: eversuwe@hotmail.de

Schatzmeister: Peter Unglaube, Friedrichsruher Straße 36, 14193 Berlin, Tel. 0172 . 1609914

Schriftführerin: Sabine Schult, Erkstraße 11, 12043 Berlin, Tel. 0171 . 4923490

Turnierleiter/BLO: Jürgen Ball, Eythstraße 36, 12105 Berlin, Tel. 030 . 7535596, juergen.ball@arcor.de

Damenreferentin: Carola Saling, Ostburger Weg 73 a, 12355 Berlin, Tel. 030 . 66460328,  

Mobil 0172 . 3137574 

Jugendleiter komm.: Helmut Hagen, Stadtilmer Weg 16 A, 12279 Berlin, Tel. 030.54835375, 

Mobil 0163.8251192, eMail: visteon.asse@kabelmail.de 

Bankverbindung: Landesverband Bln.-Brandenburg, Deutsche Skatbank, Kto 4406907, BLZ 830 654 08

Schiedsrichter-Obmann LV 1: Uwe Evers, Tel. 03362.889302

Internetbeauftragter: Hans Joachim Hinte, Blumberger Damm 307, 12687 Berlin, Tel. 030 . 93497020, 

eMail: hinte-berlin@web.de

Verbandsgruppe 11: Berlin-Brandenburg-Nordost
Präsident: Hans Joachim Hinte, Blumberger Damm 307, 12687 Berlin, Tel. 030 . 93497020, 

eMail: hinte-berlin@web.de

Verbandsgruppe 13: Berlin-Nordwest
Geschäftsstelle: Schildhornstraße 52, 12163 Berlin, Tel. 030 . 68815-659 und -660, Fax -661  

Geschäftszeiten: Dienstag und Freitag 15.30-18.00 Uhr

Präsident: Claus-W. Scheffler, Auguste-Viktoria-Allee 53, 13403 Berlin, Tel. 030.4123263

Bankverbindung: VG 13, Berliner Volksbank, Kto 572 903 00 09, BLZ 100 900 00

Verbandsgruppe 15 / 16: Berlin-Südwest – Brandenburg-Südwest
Präsident: Wolfgang Schutsch, Blankenfelder Chaussee 8b, 15831 Diedersdorf 

Tel. 03379.322431, Fax 03379.322430, Mobil 0172 . 3248282

Bankverbindung: Deutsche Bank, Kto 637 30 13, BLZ 100 700 24

Verbandsgruppe 17: Berlin-Südost
Präsident: Klaus Schulz, Lauxweg 2-4, 12107 Berlin, Tel. + Fax 030 . 70604742,  

Mobil 0178 . 8758742, eMail: vg17@gmx.de

Geschäftsstelle: Schildhornstraße 52, 12163 Berlin, Tel. 030 . 72020551, Fax 030 . 82703247, 

Geschäftszeiten:  Dienstag von 15.00-19.00 Uhr

Bankverbindung: VG 17, Commerzbank Berlin, Kto 5495 932 00, BLZ 100 400 00

Verbandsgruppe 18: Brandenburg-Südost
Präsident komm.: Uwe Evers, Woltersdorfer Landstraße 69, 15537 Erkner, Tel. 03362.889302,  

Fax 030.435604956, Mobil 0173.6219321, eMail: eversuwe@hotmail.de

Geschäftsstelle:  Volker Petermann, August-Bebel-Allee 28, 15732 Eichwalde, Tel. 030 . 6755491

Bankverbindung:  Mittelbrandenburgische Sparkasse, Kto 3664001957, BLZ 160 500 00

Skatverband Berlin-Brandenburg
Landesverband 1 im DSkV e.V.



Skatstube ist offizieller Partner und Förderer des Landes-
verbandes Berlin/Brandenburg im Deutschen Skatverband e.V.

Skatstube Skatturniere
unter der Leitung des LV1
Berlin-Brandenburg

 01.10.13 Im Zentrum, Halemweg 15-19, 13627 Berlin, Telefon 24532099

 08.10.13 Keglerheim, Mareschstraße 6, 12055 Berlin, Telefon 6816028

 15.10.13 Albrechtshöhe, Felixstraße 59, 12099 Berlin, Telefon 53159420

 22.10.13 Engelhardt im Hochhaus, Ziekowstr. 112, 13509 Berlin, Telefon 4336884

 29.10.13 Spree Eck, Tegeler Weg 24, 10580 Berlin, Telefon 3445314

 05.11.13 Columbia Eck, Flughafenstr. 84, 12049 Berlin, Telefon 60922850

 12.11.13 Fußballtreff, Levetzowstraße 25, 10555 Berlin, Telefon 3918790

 19.11.13 Keglerheim, Mareschstraße 6, 12055 Berlin, Telefon 6816028

 26.11.13 Germania Klause, Germaniastr. 150a, 12099 Berlin, Tel. 0173.4336884 

ó Beginn aller Turniere 18:00 Uhr
ó Modus 2 x 36 Spiele 
ó Einsatz 11,- € 
ó 1.-3. verlorenes Spiel je 0,50 €,  
 jedes weitere verl. Spiel 1,- € 
ó 10,- € werden ausgespielt


